
Vorkaufsrecht §§ 1089—1097

§1093
(1) Als beschränkte persönliche Dienstbarkeit kann auch 

das Recht bestellt werden, ein Gebäude oder einen Teil eines 
Gebäudes unter Ausschluß des Eigentümers als Wolmung 
zu benutzen. Auf dieses Recht finden die für den Nieß­
brauch geltenden Vorschriften der §§ 1031, 1034, 1036, des 
§ 1037 Abs. 1 und der §§ 1041,1042, 1044, 1049, 1050, 1057, 
1062 entsprechende Anwendung.

(2) Der Berechtigte ist befugt, seine Familie sowie die zur 
Bedienung und zur Pflege erforderlichen Personen in die 
Wohnung aufzunehmen.

(3) Ist das Recht auf einen Teil des Gebäudes beschränkt, 
so kann der Berechtigte die zum gemeinschaftlichen Ge­
brauche der Bewohner bestimmten Anlagen und Einrich­
tungen mitbenutzen.

Sechster Abschnitt

Vorkaufsrecht

§ 1094
(1) Ein Grundstück kami in der Weise belastet werden, 

daß derjenige, zu dessen Gunsten die Belastung erfolgt, dem 
Eigentümer gegenüber zum Vorkaufe berechtigt ist.

(2) Das Vorkaufsrecht kann auch zugunsten des jeweili­
gen Eigentümers eines anderen Grundstücks bestellt 
werden.

§ 1095
Ein Bruchteil eines Grundstücks kann mit dem Vorkaufs­

rechte nur belastet werden, wenn er in dem Anteil eines 
Miteigentümers besteht.

§ 1096
Das Vorkaufsrecht kann auf das Zubehör erstreckt wer­

den, das mit dem Grundstücke verkauft wird. Im Zweifel 
ist anzunehmen, daß sich das Vorkaufsrecht auf dieses Zu­
behör erstrecken soll.

§ 1097
Das Vorkaufsrecht beschränkt sich auf den Fall des Ver­

kaufs durch den Eigentümer, welchem das Grundstück zur

267


	Vorkaufsrecht


